
Reisen mit der

Kunsthalle BREMEN
29. Oktober 2011

Edvard Munch – Rätsel hinter  
der Leinwand

Reisen mit der TheaterGemeinde Hamburg!

Mit unserem Reiseangebot möchten wir zusätz-
lich zum umfangreichen Kulturangebot in 

Hamburg interessante kulturelle Höhepunkte auch 
außerhalb Hamburgs in netter Gesellschaft bequem 
und ohne Stress bieten – mit Opern, Theatervorstel-
lungen, Konzerten, Ausstellungen und vielem mehr.

Für Rückfragen steht Ihnen Roswitha Kleinwächter 
zur Verfügung, die Sie auf den Fahrten auch begleiten 
wird. Bei den Reisen, die exklusiv für unsere Mitglie-
der angeboten werden, sind Gäste herzlich willkom-
men. 

Reiseangebote TheaterGemeinde Hamburg

Ansprechpartnerin: Roswitha Kleinwächter 
Tel.: 040 – 30 70 10 70 
Fax: 040 – 30 70 10 77 
E-Mail: info@theatergemeinde-hamburg.de

Geschäftsstelle: Ida-Ehre-Platz 14, 20095 Hamburg  
(direkt gegenüber Gerhart-Hauptmann-Platz)

Reisebedingungen

Mindestteilnehmerzahl: 20 Teilnehmer 

Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie eine Bu-
chungsbestätigung nebst Rechnung. Der Rechnungs-
betrag ist spätestens 10 Wochen vor Reisetermin 
fällig. Im Falle der Verhinderung ist eine Rückgabe 
nicht möglich. Die Teilnahme ist jedoch übertragbar. 
Die Veranstaltung ist nur mit Busfahrt zu buchen. Bei 
Nichtbenutzung des Busses kann der kalkulierte Be-
trag für die Fahrt nicht vergütet werden.  



Kunsthalle Bremen 
Edvard Munch –  

Rätsel hinter der Leinwand

29. Oktober 2011 

Nach einem zweijährigen Um- und Erweite-
rungsbau ist die Kunsthalle Bremen im Au-

gust 2011 wieder eröffnet worden. Wie bei einem 
Schmuckstück wird der historische Altbau nun von 
zwei Seitenflügeln umfasst. 

Anknüpfend an die großen Ausstellungserfolge „Van 
Gogh: Felder“, „Monet und Camille“ und zuletzt 
„Paula in Paris“ zeigt die Kunsthalle Bremen in der 
ersten Saison nach der Wiedereröffnung eine umfas-
sende Schau zum Werk des norwegischen Künstlers 
Edvard Munch (1863 - 1944). 

2005 führte eine eingehende Untersuchung des Wer-
kes Das Kind und der Tod zu einer sensationellen 
Entdeckung. Unter Munchs Gemälde fand sich eine 
weitere Leinwand mit einem bisher unbekannten 
Werk des Künstlers. Das neu gefundene Ölbild ver-
eint zentrale Motive des symbolistischen Malers, der 
sich zeitlebens mit existentiellen Themen auseinan-
dersetzte. Hochrangige Leihgaben veranschaulichen 
die Rolle der Bremer Bilder innerhalb von Munchs 
Gesamtwerk. Werke von Toulouse-Lautrec, Félicien 
Rops oder James Ensor u.a.  schärfen den Blick für 
Munchs Position innerhalb des europäischen Zeit-
geistes um 1900.

Programmablauf

Samstag, 29.10.11:

	 9.00 Uhr	  Abfahrt in Hamburg (ZOB).

	 13.00 Uhr	 Führung durch die Sonderausstellung 	
		  und Zeit zur individuellen Verfügung.

	 17.00 Uhr	 Rückfahrt 

Im Preis von 49,00 Euro pro Person sind enthalten: 
Busfahrt, Eintritt und Führung Kunsthalle Bremen 
sowie Begleitung durch die TheaterGemeinde.

Anmeldung 

Kunsthalle
BREMEN 	 29. Oktober 2011

Name: ______________________________________

Vorname: ___________________________________

Straße: ______________________________________

PLZ/Wohnort: ________________________________

_____________________________________________

Telefon: _____________________________________

E-Mail: ______________________________________

Geb.-Datum: ___ ___ ______

Ort/Datum: __________________________________

Unterschrift: _________________________________

Bitte senden an:
TheaterGemeinde Hamburg
Ida-Ehre-Platz 14 • 20095 Hamburg
Postanschrift: Postfach 10 55 23 • 20038 Hamburg
Fax: 040 - 30 70 10 77 
Telefon 040 - 30 70 10 70

Edvard Munch – Mädchen und drei Männerköpfe


